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VERWALTUNSGRAUM BAD RAPPENAU – KIRCHARDT – SIEGELSBACH  -  5. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANS 2013/2014 
 
FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN (gem. § 4 BauGB): 
 
Mit Schreiben vom 13.03.2026 wurde die frühzeitige Beteiligung der Behörden durchgeführt. 
 
Folgende Behörden haben eine Stellungnahme abgegeben: 
 

- Regierungspräsidium Stuttgart – 20.04.2026 
- Regierungspräsidium Freiburg Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau – 31.03.2026 
- Regierungspräsidium Freiburg Landesforstverwaltung Baden-Württemberg – 08.04.2026 
- Regionalverband Heilbronn-Franken – 09.04.2026 
- Landratsamt Heilbronn – 13.04.2026 
- BUND Regionalverband Heilbronn-Franken – 09.04.2026 
- NABU Östlicher Kraichgau e.V. – 16.03.2026 
- Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Südwest – 15.04.2026 
- Deutsche Telekom Technik GmbH – 09.04.2026 
- Syna GmbH – 13.03.2026 
- Zweckverband WVG Mühlbach – 13.04.2026 

 
 
Folgende Behörden haben mitgeteilt, dass keine Bedenken oder Anregungen bestehen: 
 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken, Amprion GmbH, PLEdoc GmbH, terranets bw GmbH, 
TransnetBW GmbH, Vodafone West GmbH, Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung, Stadt Gundelsheim, Gemeinde Massenbachhausen, 
Gemeinde Siegelsbach. 
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FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT (gem. § 3 BauGB): 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ist durch öffentliche Auslage der Planunterlagen im Zeitraum vom 13.03.2026 bis zum 13.04.2026 erfolgt. 
 
Folgende Bürger haben eine Stellungnahme abgegeben: 
 

- Bürger 1 Körner, Gerhard, Ittlinger Straße 11, 74912 Kirchardt – 31.03.2026 
- Bürger 2 Schreck, Thomas, Hauptstraße 68, 74912 Kirchardt – 31.03.2026 
- Bürger 3 Rückert, Johanna, Rückert, Friedrich, Rückert, Gerda, Ittlinger Straße 13, 74912 Kirchardt – 31.03.2026 
- Bürger 4 Mühling, Traude, Ittlinger Straße 7, 74912 Kirchardt – 31.03.2026 

 
sowie 12 weitere Anwohner der Berwanger Straße und Ittlinger Straße mit gleichlautenden bzw. ähnlichen Stellungnahmen 
 

Alle Stellungnahmen der Bürger beziehen sich auf die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ in Kirchardt -Berwangen, die aus der vorliegenden 5. Änderung 
des Flächennutzungsplanes 2013/2014 ausgenommen wird. 
 
 
Nachfolgend sind jeweils auf der linken Blatthälfte die Stellungnahmen der Behörden und Bürger dargestellt, auf der rechten Blatthälfte sind die Stellung-
nahmen und Behandlungsvorschläge des Flächennutzungsplaners gegenübergestellt. 
 
 

Eberstadt, den 11.08.2026 

 
 

Dipl. Ing. Andreas Braun 

Beratender Ingenieur BDB 

 

 

 
 
 
 
 

 
  Im Weidengrund 22/2 

74246 Eberstadt 
mail@braun-nagel.de 

Tel. 07134/5103-225 
Fax 07134/5103-226 
www.braun-nagel.de 
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Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt, 
eine Standortalternativenprüfung wird dann ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die vorgetragenen Bedenken wurden bereits im Rahmen 
der frühzeitigen Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren geprüft. 
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Die Verlagerung des Holzlagerplatzes ist erforderlich, weil die bisherige La-
gerfläche für die Erschließung eines Gewerbegebiets benötigt wird. 
Aufgrund der erforderlichen Lagerkapazität kann die Fläche nicht reduziert 
werden. Sie dient ausschließlich der Holzlagerung zur Sicherstellung der 
Versorgung von Nahwärmenetzen und damit der Nutzung erneuerbarer 
Energien.  
Mögliche Alternativstandorte wurden geprüft, es konnten jedoch keine ge-
eigneten Flächen identifiziert werden. Insbesondere aus forstschutzfachli-
chen Gründen schieden andere Standorte aus. Die Begründung wird um die 
Alternativenprüfung ergänzt. 
Der Regionalverband Heilbronn-Franken wurde im Vorfeld beteiligt und hat 
die vorgesehene Nutzung unter den genannten Voraussetzungen grund-
sätzlich unterstützt. Bauliche Anlagen oder zusätzliche Bodenversiegelun-
gen sind nicht vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme, die Wohnbauflächen der Ortsabrundungen „Im Brühl“ und 
„Stockbrunnengasse - Bahnhofstraße“ werden aus der vorliegenden Flä-
chennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem späteren Zeit-
punkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. Der konkrete 
Wohnbauflächenbedarf wird dort erneut betrachtet und entsprechend be-
gründet. 
Für die verbleibende Wohnbaufläche „Hinterm Rathaus“ werden Aussagen 
zum Wohnbauflächenbedarf in der Begründung ergänzt. 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die betroffenen Flächen werden aus der Flächennutzungs-
planung ausgenommen. Die Wohnbaufläche „Seegarten, 1. Änderung“ wird 
auf die bisher nicht realisierte Spielplatzfläche und ein angrenzendes gefan-
genes Flurstück reduziert.  
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Kenntnisnahme 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die Belange des Starkregenrisikomanagements wurden im 
Rahmen des rechtskräftigen Bebauungsplans behandelt. In dessen Begrün-
dung wird dargelegt, dass eine wesentliche Verschlechterung der Auswir-
kungen durch Starkregen nicht zu erwarten ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die Wohnbauflächen der Ortsabrundungen „Im Brühl“ und 
„Stockbrunnengasse - Bahnhofstraße“ werden aus der vorliegenden Flä-
chennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem späteren Zeit-
punkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. Belange des 
Denkmalschutzes werden dort beachtet. 
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Kenntnisnahme 
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Bei den noch unbebauten Grundstücken ist die Archäologische Denkmal-
pflege bei künftigen Planverfahren zu beteiligen. 
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Kenntnisnahme, die betroffenen Flächen werden aus der Flächennutzungs-
planung ausgenommen. Die Wohnbaufläche „Seegarten, 1. Änderung“ wird 
auf die bisher nicht realisierte Spielplatzfläche und ein angrenzendes gefan-
genes Flurstück reduziert. 
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Eine frühzeitige Beteiligung der archäologischen Denkmalpflege bei den 
weiteren Planungen ist erforderlich. 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die Lage der Planfläche „Seegarten, 1. Änderung“ inner-
halb der Schutzzone IIIA des Wasserschutzgebiets wird im Bebauungsplan 
berücksichtigt. 
 
Kenntnisnahme, die Lage der Planfläche „Mühläcker II, 2. Änderung“ inner-
halb der Schutzzone II des Wasserschutzgebiets ist im rechtskräftigen Be-
bauungsplan in der Begründung und im Textteil berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kentnnisnahme, die Stellungnahmen wurden in den jeweiligen BP-Verfah-
ren berücksichtigt. 
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Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, Aussagen zum Wohnbauflächenbedarf werden ergänzt. 
 
Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen. Der Gewerbe-
flächenbedarf wird im Rahmen eines späteren Änderungsverfahrens nach-
gewiesen. 
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Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen. Der Gewerbe-
flächenbedarf sowie die Standortwahl werden im Rahmen eines späteren 
Änderungsverfahrens begründet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Begründung wird um die Alternativenprüfung ergänzt. 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die Wohnbauflächen der Ortsabrundungen „Im Brühl“ und 
„Stockbrunnengasse - Bahnhofstraße“ werden aus der vorliegenden Flä-
chennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem späteren Zeit-
punkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. Der konkrete 
Wohnbauflächenbedarf wird dort erneut betrachtet und entsprechend be-
gründet. 
Für die verbleibende Wohnbaufläche „Hinterm Rathaus“ werden Aussagen 
zum Wohnbauflächenbedarf in der Begründung ergänzt. 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Kenntnisnahme, die Wohnbaufläche „Seegarten, 1. Änderung“ wird auf die 
bisher nicht realisierte Spielplatzfläche und ein angrenzendes gefangenes 
Flurstück reduziert. 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die artenschutzrechtlichen und umweltbezogenen Belange 
wurden im nachgelagerten Bebauungsplanverfahren weiter untersucht. Un-
ter Berücksichtigung der vorgesehenen Vermeidungs- und Ausgleichsmaß-
nahmen sind keine unüberwindbaren artenschutzrechtlichen Konflikte zu er-
warten. Die Begründung wird entsprechend ergänzt. 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Die Wohnbaufläche der Ortsabrundung „Im Brühl“ wird aus der vorliegenden 
Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem späteren 
Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. Arten-
schutzrechtliche Belange werden in einem künftigen Bebauungsplanverfah-
ren geprüft. 
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Die Wohnbaufläche der Ortsabrundung Stockbrunnengasse - Bahnhof-
straße“ wird aus der vorliegenden Flächennutzungsplanänderung heraus-
genommen und zu einem späteren Zeitpunkt in einem separaten Ände-
rungsverfahren weitergeführt. Umweltschutzrechtliche Belange werden in 
einem künftigen Bebauungsplanverfahren geprüft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die Begründung wird hinsichtlich der artenschutzrechtli-
chen und umweltbezogenen Belange ergänzt. Die weitergehende arten-
schutzrechtliche Prüfung erfolgt im nachgelagerten Bebauungsplanverfah-
ren. 
 
 
Der Grünbestand wird ergänzt 
 
Kenntnisnahme, die Wohnbaufläche „Seegarten, 1. Änderung“ wird auf die 
bisher nicht realisierte Spielplatzfläche und ein angrenzendes gefangenes 
Flurstück reduziert. 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die artenschutzrechtlichen Belange wurden im zwischen-
zeitlich rechtskräftigen Bebauungsplan geprüft und berücksichtigt. Die Un-
terlagen werden der FNP-Änderung beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die Belange der Landwirtschaft sind in der Begründung im 
Kapitel C. „Landwirtschaftliche Belange“ berücksichtigt.  
Die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ sowie die Wohnbauflächen „Im Brühl“ 
und „Stockbrunnengasse – Bahnhofstraße“ werden aus der vorliegenden 
Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem späteren 
Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. Der Ab-
schnitt zu den landwirtschaftlichen Belangen wird entsprechend ergänzt. 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt, 
eine Standortalternativenprüfung wird dann ergänzt 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Die Überplanung ist bereits mit dem BP „Hinter der alten Schule“ erfolgt, der 
FNP wird lediglich angepasst. 
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Kenntnisnahme, die Notwendigkeit der Inanspruchnahme hochwertiger, 
landwirtschaftlicher Flächen ist in Kapitel C. Landwirtschaftliche Belange er-
läutert.  
Die Abwägung zwischen dem Erhalt von landwirtschaftlichen Nutzflächen 
und dringend benötigten Wohnbauflächen ist durch die Gemeinde zuguns-
ten der Wohnbauflächen erfolgt. 
 
 
Die Wohnbaufläche der Ortsabrundung „Im Brühl“ wird aus der vorliegenden 
Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem späteren 
Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. Landwirt-
schaftliche Belange werden in einem künftigen Bebauungsplanverfahren 
geprüft. 
 
Die Wohnbaufläche der Ortsabrundung „Stockbrunnengasse - Bahnhof-
straße“ wird aus der vorliegenden Flächennutzungsplanänderung heraus-
genommen und zu einem späteren Zeitpunkt in einem separaten Ände-
rungsverfahren weitergeführt. Landwirtschaftliche Belange werden in einem 
künftigen Bebauungsplanverfahren geprüft. 
 
 
 
Kenntnisnahme, die Wohnbaufläche „Seegarten, 1. Änderung“ wird auf die 
bisher nicht realisierte Spielplatzfläche und ein angrenzendes gefangenes 
Flurstück reduziert. 
 
Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme, die Berichtigung erfolgt aufgrund des rechtskräftigen Be-
bauungsplans. Durch die Änderung von Gewerbe- in Sondergebiet ergibt 
sich keine zusätzliche Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen und 
somit keine Verschlechterung der Belange der Landwirtschaft. 
 
 
 
Kenntnisnahme, die Wohnbaufläche „Seegarten, 1. Änderung“ wird auf die 
bisher nicht realisierte Spielplatzfläche und ein angrenzendes gefangenes 
Flurstück reduziert. Grundwasserbelange werden im zugehörigen Bebau-
ungsplanverfahren berücksichtigt. 
 
 
 
Kenntnisnahme, die Berichtigung erfolgt aufgrund des rechtskräftigen Be-
bauungsplanes, Schutzgebietsbelange sind im späteren Verfahren zu be-
achten 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die Belange des Bodenschutzes sind in den weiteren Ver-
fahren zu berücksichtigen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, die betroffene Fläche wird aus der Flächennutzungspla-
nung ausgenommen. Die Wohnbaufläche „Seegarten, 1. Änderung“ wird auf 
die bisher nicht realisierte Spielplatzfläche und ein angrenzendes gefange-
nes Flurstück reduziert.  
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die Umweltberichte der zugehörigen Bebauungspläne wer-
den der Änderung des Flächennutzungsplans zugrunde gelegt und als Be-
standteil der Begründung berücksichtigt.  
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Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt, 
eine Standortalternativenprüfung wird dann ergänzt. 
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Kenntnisnahme, die Hinweise werden im weiteren Verfahren berücksichtigt 
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Kenntnisnahme, die Wohnbauflächen der Ortsabrundungen „Im Brühl“ und 
„Stockbrunnengasse - Bahnhofstraße“ werden aus der vorliegenden Flä-
chennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem späteren Zeit-
punkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. Der konkrete 
Wohnbauflächenbedarf wird dort erneut betrachtet und entsprechend be-
gründet. 
Für die verbleibende Wohnbaufläche „Hinterm Rathaus“ werden Aussagen 
zum Wohnbauflächenbedarf in der Begründung ergänzt. 
 
 
Kenntnisnahme, die Bebauung erfolgte auf Grundlage des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Hinter der alten Schule“, welcher aus dem gültigen Flä-
chennutzungsplan entwickelt wurde. 
 
Kenntnisnahme, die Wohnbaufläche „Seegarten, 1. Änderung“ wird auf die 
bisher nicht realisierte Spielplatzfläche und ein angrenzendes gefangenes 
Flurstück reduziert. Aufgrund des reduzierten Planbereichs sind nur gering-
fügige Auswirkungen auf die Kaltluftstromentwicklung zu erwarten. 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
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Kentnnisnahme, die Belange und Anforderungen werden beachtet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, ein Wildschutzzaun ist nicht vorhanden 
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Kenntnisnahme, die Fläche ist im rechtskräftigen Bebauungsplan als unver-
siegelter Holzlagerplatz festgesetzt; die Belange der Entwässerung wurden 
im Bebauungsplanverfahren behandelt. 
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Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, die Belange der Trinkwasserversorgung werden im Lauf 
des jeweiligen Bebauungsplanverfahrens behandelt. 
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Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt 
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Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. 
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Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt. 
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Kenntnisnahme, die gewerbliche Baufläche „Hackrain“ wird aus der vorlie-
genden Flächennutzungsplanänderung herausgenommen und zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem separaten Änderungsverfahren weitergeführt 
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